
 
Unterrichtsfach Deutsch                

Diktat zum Thema: 

Vielfältiges Trachtangebot – Teil2 

 
Wichtige Gehölze zur Überbrückung dieser Trachtlücke sind Himbeere, Brombeere und 

Faulbaum sowie Weißdorn, Wildrose und Hartriegel. Diese Arten sollten daher bei 

Pflanzungen stärker berücksichtigt werden. Im Allgemeinen wird das Pollenangebot nach 

der Lindenblüte knapp, nur Waldrebe, Heidekraut, Wilder Wein, Brombeere, Faulbaum 

und Efeu kommen noch zur Blüte. Der Pollenbedarf kann aber teilweise durch 

spätblühende Stauden wie Fetthenne, Dost, Kohldistel, Wasserdost und die aus Amerika 

eingebürgerte Goldrute sowie durch landwirtschaftliche Zwischenfrüchte gedeckt werden. 

In Ortsnähe ist der Spätsommer- und Herbstflor, insbesondere aus der Familie der 

Korbblütler, und einiger Gehölzarten wie zum Beispiel Wilder Wein, Eibisch, Schnurbaum 

sowie halb- und ungefüllt blühende Gartenrosen eine wertvolle Bereicherung des Nektar- 

und Pollenangebotes. 
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